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Durlacher Wochenblatt .
Nro . 12.

Vkr HL,; a !tt » e
odcr öLrrO

Naum 2 . r

Donnerstag , den 25 . Marz I 8 äl .
Verordnung .

( Den Gebrauch von 1 z Schoppen hak .
triiden Gläsern in den Wirthshäusern

betreffend . )
Die Maaßordnung bestimmt im §. 11 . als Maa .

ße für flüssige Dinge :
Die Maaß , halb Maaß , den Schoppen und hal¬

ben Schoppen , und sic läßt nach j . IS . keine Ab¬

weichung von diesen Maaßen bei dem Gebrauche

zu , indem sie hierdurch das schnelle Erkennen des

Maaßes bezweckt . Es ist aus diesem Grunde auch
die beliebende Zusamenfttzung der benannten Maaß -

thcile nicht gestattet , und der Gebrauch der 1 H
Schoppen entyaltcnden Gläser daher in den Wirths .

Häusern verboten .
In Folge hoher Entschließung des Gr . Ministe ,

riums des Innern vom 5 . l . M - , Nr . 1509 . wird

dieses Verbot zur öffentlichen Kenntniß gebracht u.
den Gr . Ober - und Bezirksämtern aufgetragen ,

solches in die Localblätter einrücken zu lassen , und

dessen Handhabung zu überwachen .
Rastatt den r5 . Februar isir

Gr » ßh. Regierung d« S WittelLhemtrerscs .
2 A d .

v . Stockhorn .

OANro . 6017 » Die Erhebung der Schul¬

hausbau - und Waisenhaus - Eollekte betr .

Die Schulhausbau- Cvllecte wird jährlich zwei¬
mal und zwar am Charfreitag und Erndtefest vor

den Kirchcnthüren ; die Waisenhaus - Cvllecte eben -

falls jährlich zweimal und zwar auf Neujahr uud

Pfingsten , jedoch von Hans zu Haus , erhoben ,
was hiermit zur Nachachtung für die Bürgermei¬

sterämter bekannt gemacht wird .

Durlach den 18 . März 1841 .
GroßherzoglichcS OberAmt .

Die Errichtung einer mit dem Pädagogium
verbundenen hoher» Bürgerschule zu
Durlach betr.

„ Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
nach höchster Entschließung aus Großherzoglichem
Staatsministerium vom 11 . Febr . d . I . Nr . 288 .
die Errichtung einer mit dem Pädagogium verbun -
denen höhern Bürgerschule zu Durlach , mit einem

fünfjährigen Kurse in vier Klaffen , gnädigst zu ge .

nehmigen geruht . "

OANro . 61SS . Die Mlchhändler und Verkäu¬

fer bedienen sich nicht selten noch der alten statt
der neuen Maaße , waS den Vorschriften der Maaß .

ordnung zuwider läuft .

Die Bürgermeisterämter werden daher angewic .
fen , alle Milchverkäufer zu bedeuten , daß sie sich
der neuen Maaße , welche die Maaßordnung
vorschreibt , zu bedienen haben .

Dom 1 . April an sind alle die Zuwiderhan .
beluden zur gesetzlichen Bestrafung anzuzeigen , und
darnach das Polizeipersonale zu verständigen .

Durlach am 20 . März 1841 .
Großherzoglichcs OberAmt .

OANro . 6191 . Es ist höheren OrtS bemerkt
worden , daß noch hie und da Gütervermcssungrn
und Dertheilungen nach dem alten Local - Längen ,
und Flächenmaaße ausgeführt werden , was nach
§ . 19 . der Maasordnung gänzlich untersagt ist ; eS

soll hiernach , höherer Vorschrift zufolge den Ge .
ometern und Feldmessern ic . der Gebrauch der al ,
ten Localmaasc bei Gütervcrmcffungen und Derthei¬
lungen strengstens und unter Strafandrohung un .

tersagt werden . Sämwtlichen Feldmessern wird
daher der Gebrauch des alten Maases bei gesetzli¬
cher Strafe und nach Umständen bei Zurücknahme
der Liceuz untersagt -

Durlach am 20 . März 1841 .
. Großherzogiiches Oberamt .

Bekanntmachung .
OANro . 6120 . Die Jacob Friedrich Bönnings

Eheleute von Grümvettcrsbach beabsichtigen nach
Amerika auszuwandcrn . Wir haben dcßhald Tag .
fahrt zur Schuldcnliquidation auf

Mittwoch de » 7 . April d . I .
Vormittags 9 Uhr

anbrraumt , wozu sämmtliche Gläubiger bei Ver¬

meidung der für die sich nicht meldenden daraus
entstehenden Nachthrile vorgeladen werden .

Lurlach den 19 . März 1841 .
Großherzoglichcs OberAmt .

Nro . 270 . Die Lieferung der Kalksteine zum
Unterhalt des größten TheilS der Landstraßen >.m
Bezirk des Großh . Obcramts Durlach , für die bei¬
den Etatsjahrc 18Z4 und das Verklopfen derselben
werden wir am nächsten

Samstag den 27 . d. M .
auf dem Rathhause zu Durlach in schicklichen Ab¬

theilungen öffentlich versteigern u. damit Morgen «

8 Uhr den Anfang machen , was wir zur öffcnfti -

chen Kenntniß bringen .
Karlsruhe den 22 . März 1841 .
Großh . Wasser - und Straßenbau - Inspektion .

Licnin .



Aachener und Münchener Feuer - Vers. - Gesellschaft .
Folgendes war der Geschäftsstand der Gesellschaft am 1 . Januar 1841 .

1 ) LaS Sicherheits - Kapital beträgt . . . . fl .
2 ) Die Reserve für 1841 und die Freijahre ist gestiegen von . . fl. 568,603 auf „
3 ) Die auS eingenommenen und einzunehmenden Prämien beste .

hende Reserve für 1841 und spätere Jahre beträgt . . . . „
4) Für unrcgulirte Brandschäden sind rescrvirt . . , ,

2,100 ! <X)<)
735,330

715,563
110,250

L) Mithin beträgt daS ganze GewährleistungS . Kapital statt vorig .
jähriger . . fl . 3,371,464 fl. 3,661,142

6) Die auf daS Jahr 1840 gegen . . . . 385,808,155
Versicherungen , fallende Netto . Prämien - Einnahme inel . Ne¬
benkosten beträgt . . . . / , 680,251

1 lausend am 31 . Dezbr . 1840 ge -
7) An Versicherungen waren H gen vorigjährige . fl . 326,509,592 , , 364,559,296

^ im Laufe des JahreS 1840 in Kraft „ 565,540,921
8) An Brandschäden sind bezahlt bis zum 51 . Dezember 1840 fl - 3,516,529

Die vollständigen Rechnungs - Abschlüsse , die Statuten und die Versicherungsbcdingungen sind bei
dem Unterzeichneten Agenten , sowie bei allen Agenten der Gesellschaft , zur Einsicht zu erhalten . Die ^

selben vermitteln auch die Versicherungen zu den billigsten Prämien und ertheilen Auskunft darüber .
Durlach am 20 . März 1341 .

Die Agentur

Burgermeisieramtliche Versteigerungen .
Der Speicher oberhalb den Hengststallungen

wird
Montag den 29 . d . M .

Nachmittags 2 Uhr
auf hiesigem Rathhause auf 2 Jahre öffentlich ver -
pachtet , wozu die Liebhaber eingeladen werde » .

Durlach den 23 . März 1841 .
Bürgermeisteramt .

D . V . w .
G . W a a g.

vät . CH . Rau .

Kaminfeger Lenzingers Wtb . dahier läßt
Montag den 29 . d. M .

Nachmittags 2 Uhr
auf hiesigem Nathhaus öffentlich freiwillig verstei¬
gern ,

1 ) 38 Ruth . Acker auf dem Schänzle , neben Hut -
macher Altfelix und Friede . Kühndcutsch .

Weinberg .
2) 38 Ruth , in der Bürg , neben Hr . Graf von

Brouffel und Phl . Meinzer .
3) 1 Vr . 7 Ruth , allda , neben Gabriel Heidt

und Kristof Altfelix ,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Durlach den 17 . März 1841 .
BurgermcisterAmt .

D . B . >v .
G . Waag .

vät . Eh . Rau .
Jacob August Fvrschncr , und sein Vater Jacob

Friedrich Fvrschncr , beede Taglöhner dahier lassen
Montag den 29 . b . M .

Nachmittags 2 Uhr
Eine neu erbaute Behausung samt Stallung , und

Gärtchen in der Blumenvorstadt , neben Zimmer -

Ernst Dell .
mcister Hengst und Freiherr v . Eichthal

auf dem hiesigen RathhauS zu Eigenthum vcrstci .
gern .

Sodann nachfolgende Acckcr auf mehrere Jahre
Verpachten .

2 Vr . 10 Rth . im Lerchenberg , neben Georg
Schmidts Erben und Heinrich Israel RitterShofcrs
Wtb .

1 j Vrtl . allda , neben Christoff Rchm , und
Johann Hilfen Wtb . , wozu die Liebhaber eingela .
den werden .

Durlach den 23 . März 1841 .
BurgermcisterAmt .

L>. V . w .
G . Waag .

vät . CH . Rau .
Nagclschmied Kristian Meier und der Pfleger

seiner Kinder lassen mit obcrvormundschastlichcr
Genehmigung vom gestrigen Nr . 5813 .

Montag den 5 . April d . I .
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhause öffentlich freiwillig versiei .

gern ,
Gebäude .

1 ) Eine zweistöckige Behausung nebst Zugehördte
in der kleinen Nappengasse , neben Buchbinder
Seufert und Kaufmann Riede . Tax 2500 fl.

Garten .
2) 2Vr . 6 Ruth , im Kalkofen , neben Anna Ma .

ria Stiefel und Adam TiefenbacherS Wtb .
Tax 290 fl.

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Durlach den 16 . März 1841 .

BurgermcisterAmt .
D . V . w .

T . Waag .
vcki . Eh . Rau .



Privat - Nackrilbten .
D U k l a ch . Für die beliebte Pforzheimer Bleiche

besorgt der Unterzeichnete auch dieses Jahr
wieder das Einsammcln der Bleichgegenstän¬
de , mit dem Bemerken , daß für das Blei ,

chen derselben die ncmlichen Preise wie im

vorigen Jahr berechnet werden .

. Fried r . Weyßer .

. „ Bei Christoph Schwörcr ist der obere Stock

feines Hauses in 4 Zimmer in der Hauptstraße zu
permiethen und kann auf den 23 . Julh bezogen
werden . "

„ Bei Franz Weissinger ist fortwährend wie¬

der jeden Sonntag frisches Backwerk zu haben ,
auch nimmt er wieder Bestellungen auf oben ge¬
nanntes an jenen Tagen aufs billigste an . "

„ ES ist ein Logis in der Hauptstraße zu ver -

iniethen , bestehend in 4 — 5 Zimmern und sonsti¬

gen Bequemlichkeiten , welches entweder theilweis
oder im Ganzen , gleich oder auf den 23 . April

bezogen werden kann . — Das Nähere ist bei

Kaufmann Riede zu erfragen . "

Hut - und Seiden - Waaren-
Wäschen.

Unterzeichnete zeigt hierdurch ergebenst an , Laß

sie Herrn - und Damen - Stroh - Hüte so wie auch
Seiden . Waaren wäscht , und empfiehlt sich bestens .

Karline Wächter ,
wohnhaft in der Spitalstraße

bei Hr . Schneidermeister Goldschmidt .

„ Bei Rcbstockwirth Klencrt ist ganz wriscr EtK

linger Gpps zu haben , das Simrp zu K kr . "

500 fl. können an einen hies . Einwohner gegen
gerichtl . Versicherung zu 4 z k . O . ausgelichen wer¬

den . Nähere Auskunft crtheilt das Comptoir die¬

ses Blattes .
Es sind l500 - 2000 fl . gegen doppelt gerichtl .

Versicherung n . 4 i proCt . Zinse auszulchncn , wo ?

sagt das Comptoir dieses Blattes .

Anzeige für alle Freunde und Verehrer des

großherzoglich - badischen Regentenhauses .

Im Laufe der nächsten Woche
erscheint

u . ist bei der Expedition dieses Blattes zu haben :

Badische Haustafel /
oder : chronologische Zusammenstellung
der badischen Fürsten , und der merkwür¬
digsten Begebenheiten in der Zeit ihrer
Regierung von Berthold l . bis auf Len unver¬
geßlichen Karl Friederich ; in einer Tabelle

zum Aufziehen , mit 3 Bildnissen : 1) Berthold
t . ; 2) Ludwig der Held ; 5) Karl Friede ,
rich der Vater feines Volks . — Preis auf
das feinste Velin - Papier gedruckt , 24 kr.

Herabgesetzter Preis !
Die in Nro . 7 . dieses Blattes angczeigten beiden

Tableaus sind jetzt um den sehr bedeutend her.

abgesctzten Preis , jedes Tableau besonders , zu
24 kr. bei Buchdrucker DupS in Lnrlach
vorrathig zu haben .

Auszüge aus den bürgerlichen Standesbüchern
der Stadt Durlach .

Geboren
am y . März , Karline Elisabeth — Vater Joh . Fried¬

rich Sulzer , B . u . Küfermeister .
am io . März , Amalie Friedricke Elisabeth — Vater

Ludwig Marquard , Regimentsfourier .
am iz . März , Katharine Elisabeth — Vater Jakob

Phil . Adam Rittershofer , B - u . Tagt -
am rb . März , Karl Jakob — Vater Karl Christian

Zachmann , B . u . Seilermcister .
Gestorben

am iz . März , Kvnrab — Vater Konrab Rittershofer ,
B u . Weingartner ; alt z I 7 M . »8 T .

am rr . März , Christine Hofer g . Keim , Wittwe des

ck Mottlieb Hofer , Sergeant ; alt <>7 I . 7 M . 24 T .
am 2l . Marz , Albertine Salome Breh g . Erberlin ,

Ehefrau des Johann Andreas Breh , Burgers und

Wcingärtners ; alt 75 I . z M . ab Tage .
am 22 . März , Katharine Redcckc Hcldenmeier , unver «

heuratheten Standes ; alt 32 I . r M - r Tage .

an ge schmachtet schon ,
Das kühne Herz im Stillen
Dir die Liebespiane zu enthüllen —
Ader immer schrecke» Deine kalten Blicke
Jenes seuerige Geständnis ab .

Ach vergebens , niemals wirst Du mich verstehen
Wen » mein Herz melodisch leise spricht ;
Und das kühne Hoffen meiner Wünsche
Weiß nur der , der Majestätisch sich durch Silberwolken

bricht.

In dem Gedichtchen im Wochenblatte Nro . ri „ wollen
folgende sinnentstellende Gehfehler verbessert werden :

r ) Zeile 24 von oben muß es statt „ Reichthum " heißen
„ Suchthum ."

r) Zeile 2y heißt es : „ Es war ein treuer Freund , statt
„ Er war ein treuer Freund .

Z) Zeile Zz : „ Fesselfrei " soll mit kleinem f statt mit gro¬
ßem „ F " geschrieben ftpn .

4) Zeile zr heißt es : „ Das soll ein freundlich Beispiel
seyn " statt : Das sollt ' ein freundlich Beispiel seyn .

Der Kahenhandel .

uns nicht die Hani . lsregel :

„ Kauf die Katze nicht im Sack . "

Doch cs halten sich Spaßvögel
Nicht an Regel heut ' zu Tag .

Ließ beweist ugq ein Geschichtchen .
Das erst kürzlich ist gescheht ! ;
Wahrlich , cs ist kein Gedichtchen — ^

Offen darf man es gestehn .
—- ^ - — - - - --

tzhranwertlw Bürgersleute
Bitten einen Hanbwerksmann :
Ob nr morgen »her . heuk
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Ihnen Tatzen bringen kann ?
' Dieser , sonst auch gut lm Handel ,

Nimmt den Auftrag gerne an .
Merkt ! L ist einer , der den Mantel
Rach dem Winde hängen kann .

Wirklich bringt er auch die Katzen
Hn das Dorf , dem Wirthshaus zu.
Wo man vorher noch beim Schwatzen
Linen SchnappS trank in der Ruh .

Was geschah ? — die lieben Gäste
Grüßten gegenseitig sich .
Und des «Schnappscs letzte Reste
Machten sie ganz brüderlich .

Ja , es fragt sogar der eine
Unfern Katzenlieferant :
Weiß er mir nicht junge Schweine ?
Er ist überall bekannt !

Hier Hab ich zwei junge Schweine ,
Sie sind freilich noch gar klein ;
Doch stad sie auch wie ich meine
Groß genug für Fergelcin .

So sprach unser Sattlermeister ,
Ohne in den Sack zu schau'n ;
Auch wird er im Handel dreister .
Weil die Ferglein nicht miau 'n.

Schnell gefiel dicß Wort dem Käufer ; . ,
„ Schätz ' er sie , dann zahl ' ich Eins !" fSchnappschen )
( So sprach er zum Katzentäufer . )
Und wir werden handelseins .

Einen Thaler unter Brüdern
Sind die Ferglein gerne werth ;
Da kann Niemand was erwicdern ; ^
Dicß ist nicht zu viel begehrt .

Doch mein guter alter Stcphe ,
Längst bekannt als Handelsmann ,
Wußte wohl , daß er ' s tstzt treffe.
Weil er baar bezahlen kann .

Denn dem Katzenlieferanten
Fehlt es gar zu oft an Geld ;
Doch wird selten er zu Schanden ,
Leil 's an Worten ihm nicht fehlt .

Fünfzehn Kreuzer wen 'ger nimmt er
Auch , mein lieber Handelsmann ;
Kann er nicht , dann erst bestimmt er .
Wie er sie verkaufen kann .

Poch ! — der Handel , sep geschloffen;
So sprach unser Handelsmann .
Und setzt fing er unverdrossen
Auf ein Neü 's zu bechern an .

Aber während sie so tranken .
Dachte man : die Ferqekein
Möchten in dem Sack erkranken ;
Und der Wirth bringt Milch herein .

Als man sie nun wollte tränken .
Schrie der Käufer : Sympathie !
Denn er sah die Ferglein schwenken,
Schöner sah er Katzen nie .

Alles fing jetzt an zu lachen.
Keiner sprach auch nur ein Wort ;
Doch was will der Käufer machen ?
Unser Händler der war fort .

Als der Käufer wollt « klagen
Bei dem Auditorium ,
Hub der Richter an zu sagen :
„ Künftig kehr ' den Sack er um ."

„ Dieser Handel soll ihn lehren : "

„ „ Katzen kauft man nicht im Sack !
„ Laß er sich nie mehr bethören, "

„ Wenn er ferner handeln mag ."

Kbch . W . L .

Verschiedenes .
Der Senat der freien Stadt Lübeck hat eine Berord -

nung erlassen , welche die Mäßigkeit mehr befördern
dürfte , als alle Mäßigkeitsvercine . Es soll nämlich den
Schcnkwirthen gegen ihre Gäste für kreditirtcn Bräunt »
wein und andere geistige Getränke kein Klagrecht bei Ge¬
richt mehr zuskchen. Schwerer ausführbar erscheint eine
andere Verfügung , wornach den Schenkwirthcn bei stren¬
ger Strafe ( selbst Einziehung des Gewerbs ) verboten
wirb , an Personen , die sich , wen » auch nur in geringem
Grade des Rausches befinden , geistige Getränke zu ver¬
abreichen .

24

865 Malter .

Frucht - Preise
vom 20 . März 1841 in Durlach .

MittclpreiS :
bas Malter Waizen . .

„ , , Kernen (neuer)
, , „ Kernen ( alter)
„ „ Korn ( neues)
„ „ Korn ( altes )
„ „ Gerste . .
„ „ Wclschkorn .
„ „ Haber . . .

Einfuhr - Summe . . .
Dom vorigen Markt blieben ausgestellt : 8V Malter .
Worunter waren : 515 Malter Kernen.

„ „ 5 — Korn.
„ „ 2 — Gerste.
„ „ 545 — Haber .

Summe des Dorraths . . . 945 Malter .
Verkauft wurden heute . . . 748 Malter .
Aufgestellt blieben heute . . . . 195 —

Brod - T a r e .
Ein Zweikreuzerweck soll wiegen — Pf . 12 Loch.
Weißbryd zu 6 kr . „ , , — 14 —
Schwarzbrod zu 10 kr . „ „ — 5 22 —

Die Fleisch - Preise für den Monat März ,
wurden wie folgt , festgesetzt :

DaS Pfund Mastochsenflcisch
„ „ Schmalfleisch

„ Kalbfleisch
„ - Hammelfleisch
„ Schweinefleisch

DaS Pfund Rindschmalz kostet
— — Schweineschmalz , ,
— — Butter . . . „

Lichter ( gezogene) das Pfund
— ( gegossene ) „ „

Seife . . . „ „
Ochsenunschlitt ( rohes) das Pfund
Der Centner Heu . . . 2
Hundert Bund Stroh ( a Dd . 18 Pf .) 22
DaS Meß Holz ( hartes) kostet . 18 fl.

kr.

kr.

fl- -

Druck und Verlag der L. M . Dups ' schen Buchdruckerey .
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